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41. 1. 0

* ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens
. 1.1 Produktidentifikator

. Handelsname: Rala Boot B6 Glanzversiegelung + Reinigung
. Artikelnummer: R8006, R80016

. 1.2 Re levante iden ti f iz ierte Verwendungen des Stoffs oder Gemisc hs und
Verwendungen, von denen abgeraten wird
Zur Zeit liegen keine Informationen hierzu vor.

. Verwendungssektor
SU21 Verbraucherverwendungen: Private Haushalte / Allgemeinheit / Verbraucher
SU22 Gewerbliche Verwendungen: Öffentlicher Bereich (Verwaltung, Bildung, Unterhaltung,
Dienstleistungen, Handwerk)

. Produktkategorie PC31 Poliermittel und Wachsmischungen

. Verwendung des Stoffes / des Gemisches Autopflegemittel

. 1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
. Hersteller/Lieferant:

Rala Lampert GesmbH
Eichengasse 22
A-6824 Schlins
Tel: +43/(0) 5524 8353 0
Fax: +43/(0) 5524 8353 5
Email: info@rala.at
Internet: www.rala.at

. Auskunftgebender Bereich:
Abteilung Produktsicherheit.
Ansprechpartner: Herr Ingo Lampert, Tel.: +43/(0)5524 83530, email:ingo.lampert@rala.at

. 1.4 Notrufnummer:
Vergiftungsinformationszentrale für Österreich an der 1. Medizinischen Universitätsklinik,
A - 1090 Wien, Währinger Gürtel 10 - 20, Tel.: 01 / 406 43 43 - 0

* ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
. 2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs

. Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

GHS07

Eye Irrit. 2 H319 Verursacht schwere Augenreizung.

. 2.2 Kennzeichnungselemente
. Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Das Produkt ist gemäß CLP-Verordnung eingestuft und gekennzeichnet.
. Gefahrenpiktogramme

GHS07

. Signalwort Achtung

. Gefahrenhinweise
H319 Verursacht schwere Augenreizung.

(Fortsetzung auf Seite 2)
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GHS07

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs

ABSCHNITT 2: Mögliche GefahrenABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

Vergiftungsinformationszentrale für Österreich an der 1. Medizinischen Universitätsklinik,
A - 1090 Wien, Währinger Gürtel 10 - 20, Tel.: 01 / 406 43 43 - 0

Ansprechpartner: Herr Ingo Lampert, Tel.: +43/(0)5524 83530, email:ingo.lampert@rala.at

Vergiftungsinformationszentrale für Österreich an der 1. Medizinischen Universitätsklinik,

Auskunftgebender Bereich:

Ansprechpartner: Herr Ingo Lampert, Tel.: +43/(0)5524 83530, email:ingo.lampert@rala.at

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
Verwendung des Stoffes / des Gemisches

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

PC31 Poliermittel und Wachsmischungen
Verwendung des Stoffes / des Gemisches Autopflegemittel

SU22 Gewerbliche Verwendungen: Öffentlicher Bereich (Verwaltung, Bildung, Unterhaltung,

PC31 Poliermittel und Wachsmischungen

SU21 Verbraucherverwendungen: Private Haushalte / Allgemeinheit / Verbraucher
SU22 Gewerbliche Verwendungen: Öffentlicher Bereich (Verwaltung, Bildung, Unterhaltung,
SU21 Verbraucherverwendungen: Private Haushalte / Allgemeinheit / Verbraucher

Ansprechpartner: Herr Ingo Lampert, Tel.: +43/(0)5524 83530, email:ingo.lampert@rala.at

Vergiftungsinformationszentrale für Österreich an der 1. Medizinischen Universitätsklinik,
A - 1090 Wien, Währinger Gürtel 10 - 20, Tel.: 01 / 406 43 43 - 0

Ansprechpartner: Herr Ingo Lampert, Tel.: +43/(0)5524 83530, email:ingo.lampert@rala.at

Vergiftungsinformationszentrale für Österreich an der 1. Medizinischen Universitätsklinik,

Autopflegemittel

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

SU22 Gewerbliche Verwendungen: Öffentlicher Bereich (Verwaltung, Bildung, Unterhaltung,

PC31 Poliermittel und Wachsmischungen

Eye Irrit. 2 H319 Verursacht schwere Augenreizung.

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Eye Irrit. 2 H319 Verursacht schwere Augenreizung.

2.2 Kennzeichnungselemente
Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Eye Irrit. 2 H319 Verursacht schwere Augenreizung.

2.2 Kennzeichnungselemente
Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Das Produkt ist gemäß CLP-Verordnung eingestuft und gekennzeichnet.

Gefahrenpiktogramme

Eye Irrit. 2 H319 Verursacht schwere Augenreizung.

2.2 Kennzeichnungselemente
Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Das Produkt ist gemäß CLP-Verordnung eingestuft und gekennzeichnet.

Gefahrenpiktogramme

Eye Irrit. 2 H319 Verursacht schwere Augenreizung.

2.2 Kennzeichnungselemente
Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Das Produkt ist gemäß CLP-Verordnung eingestuft und gekennzeichnet.

Gefahrenpiktogramme

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
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. Sicherheitshinweise
P101 Is t ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungset ikett

bereithalten.
P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.
P103 Vor Gebrauch Kennzeichnungsetikett lesen.
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.
P264 Nach Gebrauch gründlich waschen.
P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser

spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter
spülen.

P337+P313 Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.
. 2.3 Sonstige Gefahren

. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
. PBT: Nicht anwendbar.
. vPvB: Nicht anwendbar.

* ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
. 3.2 Chemische Charakterisierung: Gemische

. Beschreibung: Gemisch aus nachfolgend angeführten Stoffen mit ungefährlichen Beimengungen.

. Gefährliche Inhaltsstoffe:
CAS: 64742-48-9
EG-Nummer: 918-481-9
Reg.nr.: 01-2119457273-39

Hydrocarbons, C10-C13, n-alkanes, isoalkanes, cyclics, <2%
aromatics

Asp. Tox. 1, H304

10-25%

Trisiloxan, polyethermodifiziert
Eye Dam. 1, H318
Acute Tox. 4, H312; Acute Tox. 4, H332; Skin Irrit. 2, H315

Aquatic Chronic 3, H412

 2,5%

CAS: 69011-36-5 ISOTRIDECANOLETHOXYLAT
Eye Dam. 1, H318

 2,5%

. Zusätzliche Hinweise:
Der Wortlaut der angeführten Gefahrenhinweise ist dem Abschnitt 16 zu entnehmen.

* ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
. 4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen

. Allgemeine Hinweise: Mit Produkt verunreinigte Kleidungsstücke unverzüglich entfernen.

. Nach Einatmen:
Frischluftzufuhr, gegebenenfalls Atemspende, Wärme. Bei anhaltenden Beschwerden Arzt konsultieren.
Bei Bewußtlosigkeit Lagerung und Transport in stabiler Seitenlage.
Frischluftzufuhr, bei Beschwerden Arzt aufsuchen.

. Nach Hautkontakt:
Sofort mit Wasser und Seife abwaschen und gut nachspülen.
Bei andauernder Hautreizung Arzt aufsuchen.

. Nach Augenkontakt:
Augen bei geöffnetem Lidspalt mehrere Minuten unter fließendem Wasser abspülen und Arzt
konsultieren.

(Fortsetzung auf Seite 3)
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Der Wortlaut der angeführten Gefahrenhinweise ist dem Abschnitt 16 zu entnehmen.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

Der Wortlaut der angeführten Gefahrenhinweise ist dem Abschnitt 16 zu entnehmen.
Zusätzliche Hinweise:

CAS: 69011-36-5 ISOTRIDECANOLETHOXYLATCAS: 69011-36-5 ISOTRIDECANOLETHOXYLAT

Trisiloxan, polyethermodifiziert

aromatics
Asp. Tox. 1, H304

Gefährliche Inhaltsstoffe:
Hydrocarbons, C10-C13, n-alkanes, isoalkanes, cyclics, <2%
aromatics

3.2 Chemische Charakterisierung: Gemische
Gemisch aus nachfolgend angeführten Stoffen mit ungefährlichen Beimengungen.

3.2 Chemische Charakterisierung: Gemische

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

P337+P313 Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.

Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

P337+P313 Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.

P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser
spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter

P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.
P264 Nach Gebrauch gründlich waschen.
P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser
P264 Nach Gebrauch gründlich waschen.

P103 Vor Gebrauch Kennzeichnungsetikett lesen.
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.

Asp. Tox. 1, H304
Trisiloxan, polyethermodifiziert

Eye Dam. 1, H318
Acute Tox. 4, H312; Acute Tox. 4, H332; Skin Irrit. 2, H315

Aquatic Chronic 3, H412
CAS: 69011-36-5 ISOTRIDECANOLETHOXYLAT

3.2 Chemische Charakterisierung: Gemische
Gemisch aus nachfolgend angeführten Stoffen mit ungefährlichen Beimengungen.

Hydrocarbons, C10-C13, n-alkanes, isoalkanes, cyclics, <2%

Trisiloxan, polyethermodifiziert

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2 Chemische Charakterisierung: Gemische

spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter

P337+P313 Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaßnahmenABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

Zusätzliche Hinweise:
Der Wortlaut der angeführten Gefahrenhinweise ist dem Abschnitt 16 zu entnehmen.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaßnahmenABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaßnahmenABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
Mit Produkt verunreinigte Kleidungsstücke unverzüglich entfernen.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
Allgemeine Hinweise:

Frischluftzufuhr, gegebenenfalls Atemspende, Wärme. Bei anhaltenden Beschwerden Arzt konsultieren.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
Allgemeine Hinweise: Mit Produkt verunreinigte Kleidungsstücke unverzüglich entfernen.

Frischluftzufuhr, gegebenenfalls Atemspende, Wärme. Bei anhaltenden Beschwerden Arzt konsultieren.
Bei Bewußtlosigkeit Lagerung und Transport in stabiler Seitenlage.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
Mit Produkt verunreinigte Kleidungsstücke unverzüglich entfernen.

Frischluftzufuhr, gegebenenfalls Atemspende, Wärme. Bei anhaltenden Beschwerden Arzt konsultieren.
Bei Bewußtlosigkeit Lagerung und Transport in stabiler Seitenlage.

Aquatic Chronic 3, H412
CAS: 69011-36-5 ISOTRIDECANOLETHOXYLAT

Eye Dam. 1, H318

Der Wortlaut der angeführten Gefahrenhinweise ist dem Abschnitt 16 zu entnehmen.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

Gemisch aus nachfolgend angeführten Stoffen mit ungefährlichen Beimengungen.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

Gemisch aus nachfolgend angeführten Stoffen mit ungefährlichen Beimengungen.
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. Nach Verschlucken:
Kein Erbrechen herbeiführen, sofort Arzthilfe zuziehen.
Eine erbrechende, auf dem Rücken liegende Person auf die Seite wenden.

. 4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

. 4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

* ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
. 5.1 Löschmittel

. Geeignete Löschmittel:
CO2, Löschpulver oder Wassersprühstrahl. Größeren Brand mi t Wassersprühstrahl oder
alkoholbeständigem Schaum bekämpfen.

. 5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Beim Erhitzen oder im Brandfalle Bildung giftiger Gase möglich.

. 5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung Nicht anwendbar.
. Besondere Schutzausrüstung: Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen.

* ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
. 6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen
anzuwendende Verfahren
Für ausreichende Lüftung sorgen.
Produkt bildet mit Wasser rutschige Beläge.
Zündquellen fernhalten.

. 6.2 Umweltschutzmaßnahmen:
Nicht in die Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser gelangen lassen.

. 6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung:
Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder, Sägemehl) aufnehmen.

. 6.4 Verweis auf andere Abschnitte
Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7.
Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe Abschnitt 8.
Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13.

* ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
. 7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung Behälter dicht geschlossen halten.

. Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz: Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.

. 7 .2 B e di n gu n ge n z u r si c h e re n La ge run g u n te r B erüc k s i c ht i gu n g v on
Unverträglichkeiten

. Lagerung:
. Anforderung an Lagerräume und Behälter: Nur im Originalgebinde aufbewahren.
. Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen: Keine.

. Empfohlene Lagertemperatur: 20 °C
(Fortsetzung auf Seite 4)
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Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7.
Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe Abschnitt 8.
Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13.

6.4 Verweis auf andere Abschnitte
Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7.

6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung:
Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder, Sägemehl) aufnehmen.
6.4 Verweis auf andere Abschnitte

Nicht in die Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser gelangen lassen.
6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung:

6.2 Umweltschutzmaßnahmen:
Nicht in die Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser gelangen lassen.
6.2 Umweltschutzmaßnahmen:6.2 Umweltschutzmaßnahmen:
Nicht in die Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser gelangen lassen.

Für ausreichende Lüftung sorgen.
Produkt bildet mit Wasser rutschige Beläge.

6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen
anzuwendende Verfahren
Für ausreichende Lüftung sorgen.

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

Besondere Schutzausrüstung: Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen.

Beim Erhitzen oder im Brandfalle Bildung giftiger Gase möglich.
5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung

Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen.

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Beim Erhitzen oder im Brandfalle Bildung giftiger Gase möglich.
5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

CO2, Löschpulver oder Wassersprühstrahl. Größeren Brand mi t Wassersprühstrahl oderCO2, Löschpulver oder Wassersprühstrahl. Größeren Brand mi t Wassersprühstrahl oder

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur BrandbekämpfungABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen

Produkt bildet mit Wasser rutschige Beläge.

Nicht in die Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser gelangen lassen.

Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen.

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Beim Erhitzen oder im Brandfalle Bildung giftiger Gase möglich.

Nicht anwendbar.
Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen.

CO2, Löschpulver oder Wassersprühstrahl. Größeren Brand mi t Wassersprühstrahl oder

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13.

6.4 Verweis auf andere Abschnitte
Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7.
Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe Abschnitt 8.
Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13.

Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7.
Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe Abschnitt 8.
Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7.
Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe Abschnitt 8.
Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz:

Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7.
Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe Abschnitt 8.
Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz:

Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe Abschnitt 8.
Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz:

6.2 Umweltschutzmaßnahmen:
Nicht in die Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser gelangen lassen.
6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung:
Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder, Sägemehl) aufnehmen.
6.4 Verweis auf andere Abschnitte
Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7.
Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe Abschnitt 8.

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Beim Erhitzen oder im Brandfalle Bildung giftiger Gase möglich.

Nicht anwendbar.
Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen.Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen.
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41. 1. 0

. Lagerklasse:
. VbF-Klasse:

A III
entfällt

. Lagergefährdungsklasse: 10

. Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV): -
. 7.3 Spezifische Endanwendungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

* ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche
Schutzausrüstungen

. Zusätzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen:
Keine weiteren Angaben, siehe Abschnitt 7.

. 8.1 Zu überwachende Parameter
. Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten:

Das Produkt enthä lt ke ine re levanten Mengen von Stoffen mi t arbe itsplatzbezogenen, zu
überwachenden Grenzwerten.

. Zusätzliche Hinweise: Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen.

. 8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition
. Persönliche Schutzausrüstung:

. Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen:
Die üblichen Vorsichtsmaßnahmen beim Umgang mit Chemikalien sind zu beachten.
Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.
Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden.
Bei der Arbeit nicht essen und trinken.

. Atemschutz: Bei guter Raumbelüftung nicht erforderlich.

. Handschutz:
Das Handschuhmaterial muss undurchlässig und beständig gegen das Produkt / den Stoff / die
Zubereitung sein.

. Handschuhmaterial
Butylkautschuk
Nitrilkautschuk

. Durchdringungszeit des Handschuhmaterials
Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten.

. Augenschutz: Beim Umfüllen Schutzbrille empfehlenswert.

. Körperschutz: Arbeitsschutzkleidung

* ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
. 9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

. Allgemeine Angaben
. Aussehen:

. Form: Viskos

. Farbe: Gemäß Produktbezeichnung
. Geruch: Wahrnehmbar

(Fortsetzung auf Seite 5)
AT

Nitrilkautschuk
Durchdringungszeit des Handschuhmaterials
Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten.

Butylkautschuk
Nitrilkautschuk

Zubereitung sein.
Handschuhmaterial

Das Handschuhmaterial muss undurchlässig und beständig gegen das Produkt / den Stoff / die
Zubereitung sein.
Das Handschuhmaterial muss undurchlässig und beständig gegen das Produkt / den Stoff / die

Bei guter Raumbelüftung nicht erforderlich.Bei guter Raumbelüftung nicht erforderlich.

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.
Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden.
Bei der Arbeit nicht essen und trinken.

Die üblichen Vorsichtsmaßnahmen beim Umgang mit Chemikalien sind zu beachten.
Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.

Persönliche Schutzausrüstung:
Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen:
Die üblichen Vorsichtsmaßnahmen beim Umgang mit Chemikalien sind zu beachten.

Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen.

8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition
Persönliche Schutzausrüstung:

Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen.

Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten:
Das Produkt enthä lt ke ine re levanten Mengen von Stoffen mi t arbe itsplatzbezogenen, zu
Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten:

Zusätzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen:Zusätzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen:

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/PersönlicheABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche

Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV):Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV):

Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV):Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV):

Die üblichen Vorsichtsmaßnahmen beim Umgang mit Chemikalien sind zu beachten.
Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.
Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden.
Bei der Arbeit nicht essen und trinken.

Bei guter Raumbelüftung nicht erforderlich.

Das Handschuhmaterial muss undurchlässig und beständig gegen das Produkt / den Stoff / die

Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen.

8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition

Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen:
Die üblichen Vorsichtsmaßnahmen beim Umgang mit Chemikalien sind zu beachten.
Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.

Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten:
Das Produkt enthä lt ke ine re levanten Mengen von Stoffen mi t arbe itsplatzbezogenen, zu

Zusätzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen:

Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten:

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche

Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten.
Beim Umfüllen Schutzbrille empfehlenswert.

Durchdringungszeit des Handschuhmaterials
Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten.

Beim Umfüllen Schutzbrille empfehlenswert.

Handschuhmaterial

Durchdringungszeit des Handschuhmaterials
Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten.
Durchdringungszeit des Handschuhmaterials
Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten.

Beim Umfüllen Schutzbrille empfehlenswert.
Arbeitsschutzkleidung

Durchdringungszeit des Handschuhmaterials
Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten.

Beim Umfüllen Schutzbrille empfehlenswert.
Arbeitsschutzkleidung

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

Durchdringungszeit des Handschuhmaterials
Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten.

Beim Umfüllen Schutzbrille empfehlenswert.
Arbeitsschutzkleidung

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

Durchdringungszeit des Handschuhmaterials
Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten.

Beim Umfüllen Schutzbrille empfehlenswert.
Arbeitsschutzkleidung

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

Das Handschuhmaterial muss undurchlässig und beständig gegen das Produkt / den Stoff / die

Handschuhmaterial

Durchdringungszeit des Handschuhmaterials

Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten:
Das Produkt enthä lt ke ine re levanten Mengen von Stoffen mi t arbe itsplatzbezogenen, zu

Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen.

Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten:
Das Produkt enthä lt ke ine re levanten Mengen von Stoffen mi t arbe itsplatzbezogenen, zu

Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen.
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. Geruchsschwelle: Nicht bestimmt.

. pH-Wert bei 20 °C: 9

. Zustandsänderung
. Schmelzpunkt/Schmelzbereich: Nicht bestimmt.
. Siedepunkt/Siedebereich: 100 °C

. Flammpunkt: > 65 °C

. Entzündlichkeit (fest, gasförmig): Nicht anwendbar.

. Zündtemperatur: 240 °C

. Zersetzungstemperatur: Nicht bestimmt.

. Selbstentzündlichkeit: Das Produkt ist nicht selbstentzündlich.

. Explosionsgefahr: Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich.

. Explosionsgrenzen:
Untere: 0,6 Vol %
Obere: 7,0 Vol %

. Dampfdruck bei 20 °C: 23 hPa

. Dichte bei 20 °C: 1,15 g/cm³
. Relative Dichte Nicht bestimmt.
. Dampfdichte Nicht bestimmt.
. Verdampfungsgeschwindigkeit Nicht bestimmt.

. Löslichkeit in / Mischbarkeit mit
Wasser: Nicht bzw. wenig mischbar.

. Verteilungskoeffizient (n-Octanol/
Wasser): Nicht bestimmt.

. Viskosität:
Dynamisch: Nicht bestimmt.
Kinematisch bei 20 °C: 3000 mm²/s

. Lösemittelgehalt:
. VOC (EU) 20,00 %
. VOCV (CH) 20,00 %

. 9.2 Sonstige Angaben Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

* ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
. 10.1 Reaktivität Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
. 10.2 Chemische Stabilität

. Thermische Zersetzung / zu vermeidende Bedingungen:
Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung.

. 10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen Keine gefährlichen Reaktionen bekannt.

. 10.4 Zu vermeidende Bedingungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

. 10.5 Unverträgliche Materialien: Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
(Fortsetzung auf Seite 6)
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Dynamisch:
Kinematisch bei 20 °C:

Lösemittelgehalt:

Dynamisch:
Kinematisch bei 20 °C:

Verteilungskoeffizient (n-Octanol/Verteilungskoeffizient (n-Octanol/Verteilungskoeffizient (n-Octanol/Verteilungskoeffizient (n-Octanol/

Verdampfungsgeschwindigkeit
Löslichkeit in / Mischbarkeit mit

Verdampfungsgeschwindigkeit

Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich.Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich.

Das Produkt ist nicht selbstentzündlich.

Nicht bestimmt.

240 °C

Nicht anwendbar.

Nicht bestimmt.Nicht bestimmt.

Nicht bestimmt.
Verdampfungsgeschwindigkeit Nicht bestimmt.

Löslichkeit in / Mischbarkeit mit
Nicht bzw. wenig mischbar.

Verteilungskoeffizient (n-Octanol/

7,0 Vol %

23 hPa

1,15 g/cm³
Nicht bestimmt.
Nicht bestimmt.
Nicht bestimmt.

Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich.

0,6 Vol %
7,0 Vol %

Nicht bestimmt.

Das Produkt ist nicht selbstentzündlich.

Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich.

Kinematisch bei 20 °C:

Verteilungskoeffizient (n-Octanol/
Nicht bestimmt.

Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich.

0,6 Vol %
7,0 Vol %
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. 10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte: Keine gefährlichen Zersetzungsprodukte bekannt.

* ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
. 11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen

. Akute Toxizität
. Einstufungsrelevante LD/LC50-Werte:

64742-48-9 Hydrocarbons, C10-C13, n-alkanes, isoalkanes, cyclics, <2% aromatics
Oral LD50 >5000 mg/kg (rat)
Dermal LD50 >3000 mg/kg (rab)

. Primäre Reizwirkung:
. Ätz-/Reizwirkung auf die Haut

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
. Schwere Augenschädigung/-reizung

Verursacht schwere Augenreizung.
. Sensibilisierung der Atemwege/Haut

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
. C M R - W i r k u n g e n ( k r e b s e r z e u g e n d e , e r b g u t v e r ä n d e r n d e u n d
fortpflanzungsgefährdende Wirkung)

. Keimzell-Mutagenität
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

. Karzinogenität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

. Reproduktionstoxizität
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

. Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

. Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

. Aspirationsgefahr Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

* ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
. 12.1 Toxizität

. Aquatische Toxizität: Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
. 12.2 Persistenz und Abbaubarkeit Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
. 12.3 Bioakkumulationspotenzial Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
. 12.4 Mobilität im Boden Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

. Weitere ökologische Hinweise:
. Allgemeine Hinweise:

Wassergefährdungsklasse 3 (Selbsteinstufung): stark wassergefährdend
Nicht in das Grundwasser, in Gewässer oder in die Kanalisation gelangen lassen, auch nicht in
kleinen Mengen.
Nicht in das Grundwasser, in Gewässer oder in die Kanalisation gelangen lassen.
Trinkwassergefährdung bereits beim Auslaufen geringster Mengen in den Untergrund.

. 12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
. PBT: Nicht anwendbar.
. vPvB: Nicht anwendbar.

(Fortsetzung auf Seite 7)
AT

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene AngabenABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

Aspirationsgefahr
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
Aspirationsgefahr

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter ExpositionSpezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition

Reproduktionstoxizität
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
Reproduktionstoxizität

Keimzell-Mutagenität
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

C M R - W i r k u n g e n ( k r e b s e r z e u g e n d e , e r b g u t v e r ä n d e r n d e u n d
fortpflanzungsgefährdende Wirkung)

Sensibilisierung der Atemwege/Haut
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
C M R - W i r k u n g e n ( k r e b s e r z e u g e n d e , e r b g u t v e r ä n d e r n d e u n d

Verursacht schwere Augenreizung.
Sensibilisierung der Atemwege/Haut

Schwere Augenschädigung/-reizung
Verursacht schwere Augenreizung.

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
Schwere Augenschädigung/-reizung
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

64742-48-9 Hydrocarbons, C10-C13, n-alkanes, isoalkanes, cyclics, <2% aromatics

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
C M R - W i r k u n g e n ( k r e b s e r z e u g e n d e , e r b g u t v e r ä n d e r n d e u n d
fortpflanzungsgefährdende Wirkung)

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

64742-48-9 Hydrocarbons, C10-C13, n-alkanes, isoalkanes, cyclics, <2% aromatics

Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene AngabenABSCHNITT 12: Umweltbezogene AngabenABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
12.2 Persistenz und Abbaubarkeit
12.3 Bioakkumulationspotenzial

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
12.2 Persistenz und Abbaubarkeit
12.3 Bioakkumulationspotenzial
12.4 Mobilität im Boden

Weitere ökologische Hinweise:

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
12.2 Persistenz und Abbaubarkeit
12.3 Bioakkumulationspotenzial
12.4 Mobilität im Boden Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

Weitere ökologische Hinweise:

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
12.2 Persistenz und Abbaubarkeit
12.3 Bioakkumulationspotenzial

Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
Weitere ökologische Hinweise:

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
C M R - W i r k u n g e n ( k r e b s e r z e u g e n d e , e r b g u t v e r ä n d e r n d e u n d
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
C M R - W i r k u n g e n ( k r e b s e r z e u g e n d e , e r b g u t v e r ä n d e r n d e u n d
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41. 1. 0

. 12.6 Andere schädliche Wirkungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

* ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
. 13.1 Verfahren der Abfallbehandlung

. Empfehlung: Kleinere Mengen können gemeinsam mit Hausmüll deponiert werden.

. Europäisches Abfallverzeichnis
20 00 00 SIEDLUNGSABFÄLLE (HAUSHALTSABFÄLLE UND ÄHNLICHE GEWERBLICHE UND

INDUSTRIELLE ABFÄLLE SOWIE ABFÄLLE AUS EINRICHTUNGEN), EINSCHLIESSLICH
GETRENNT GESAMMELTER FRAKTIONEN

20 01 00 Getrennt gesammelte Fraktionen (außer 15 01)
20 01 29* Reinigungsmittel, die gefährliche Stoffe enthalten

. Ungereinigte Verpackungen:
. Empfehlung:

Kontaminierte Verpackungen sind optimal zu entleeren, sie können dann nach entsprechender
Reinigung einer Wiederverwertung zugeführt werden.

. Empfohlenes Reinigungsmittel: Wasser, gegebenenfalls mit Zusatz von Reinigungsmitteln.

* ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
. 14.1 UN-Nummer

. ADR, ADN, IMDG, IATA entfällt

. 14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung
. ADR, ADN, IMDG, IATA entfällt

. 14.3 Transportgefahrenklassen
. ADR, ADN, IMDG, IATA

. Klasse entfällt

. 14.4 Verpackungsgruppe
. ADR, IMDG, IATA entfällt

. 14.5 Umweltgefahren:
. Marine pollutant: Nein

. 14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für
den Verwender Nicht anwendbar.

. 14.7 Massengutbeförderung gemäß Anhang
II des MARPOL-Übereinkommens und
gemäß IBC-Code Nicht anwendbar.

. Transport/weitere Angaben:
. ADR

. Bemerkungen: - - -
(Fortsetzung auf Seite 8)

AT

14.4 Verpackungsgruppe
ADR, IMDG, IATA

14.5 Umweltgefahren:

14.4 Verpackungsgruppe

ADR, ADN, IMDG, IATA
14.3 Transportgefahrenklassen

ADR, ADN, IMDG, IATA
14.3 Transportgefahrenklassen14.3 Transportgefahrenklassen

14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung
ADR, ADN, IMDG, IATAADR, ADN, IMDG, IATA

14.3 Transportgefahrenklassen

ADR, ADN, IMDG, IATA
14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Empfohlenes Reinigungsmittel:
Reinigung einer Wiederverwertung zugeführt werden.
Empfohlenes Reinigungsmittel:

Kontaminierte Verpackungen sind optimal zu entleeren, sie können dann nach entsprechender
Reinigung einer Wiederverwertung zugeführt werden.

20 01 29* Reinigungsmittel, die gefährliche Stoffe enthalten
20 01 00 Getrennt gesammelte Fraktionen (außer 15 01)

20 01 29* Reinigungsmittel, die gefährliche Stoffe enthalten

INDUSTRIELLE ABFÄLLE SOWIE ABFÄLLE AUS EINRICHTUNGEN), EINSCHLIESSLICH
GETRENNT GESAMMELTER FRAKTIONEN

20 00 00 SIEDLUNGSABFÄLLE (HAUSHALTSABFÄLLE UND ÄHNLICHE GEWERBLICHE UND20 00 00 SIEDLUNGSABFÄLLE (HAUSHALTSABFÄLLE UND ÄHNLICHE GEWERBLICHE UND
INDUSTRIELLE ABFÄLLE SOWIE ABFÄLLE AUS EINRICHTUNGEN), EINSCHLIESSLICH

Kleinere Mengen können gemeinsam mit Hausmüll deponiert werden.

20 00 00 SIEDLUNGSABFÄLLE (HAUSHALTSABFÄLLE UND ÄHNLICHE GEWERBLICHE UND20 00 00 SIEDLUNGSABFÄLLE (HAUSHALTSABFÄLLE UND ÄHNLICHE GEWERBLICHE UND

Kleinere Mengen können gemeinsam mit Hausmüll deponiert werden.

14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung

Wasser, gegebenenfalls mit Zusatz von Reinigungsmitteln.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

entfällt

Kontaminierte Verpackungen sind optimal zu entleeren, sie können dann nach entsprechender
Reinigung einer Wiederverwertung zugeführt werden.

Wasser, gegebenenfalls mit Zusatz von Reinigungsmitteln.

20 01 29* Reinigungsmittel, die gefährliche Stoffe enthalten

20 00 00 SIEDLUNGSABFÄLLE (HAUSHALTSABFÄLLE UND ÄHNLICHE GEWERBLICHE UND20 00 00 SIEDLUNGSABFÄLLE (HAUSHALTSABFÄLLE UND ÄHNLICHE GEWERBLICHE UND
INDUSTRIELLE ABFÄLLE SOWIE ABFÄLLE AUS EINRICHTUNGEN), EINSCHLIESSLICH

14.4 Verpackungsgruppe

14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für

14.7 Massengutbeförderung gemäß Anhang

14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für

14.7 Massengutbeförderung gemäß Anhang

14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für

14.7 Massengutbeförderung gemäß Anhang
II des MARPOL-Übereinkommens und

14.3 Transportgefahrenklassen

Kontaminierte Verpackungen sind optimal zu entleeren, sie können dann nach entsprechender
Reinigung einer Wiederverwertung zugeführt werden.

Wasser, gegebenenfalls mit Zusatz von Reinigungsmitteln.

Kontaminierte Verpackungen sind optimal zu entleeren, sie können dann nach entsprechender

Wasser, gegebenenfalls mit Zusatz von Reinigungsmitteln.
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. IATA
. Bemerkungen: - - -

. UN "Model Regulation": -

* ABSCHNITT 15: Österreichische und EU-Vorschriften
. 15.1 Vorschriften zu Sicherheit , Gesundheits- und Umweltschutz/spezif ische
Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch

. Richtlinie 2012/18/EU
. Namentlich aufgeführte gefährliche Stoffe - ANHANG I

Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

. Nationale Vorschriften:
. Klassifizierung nach VbF:

A III
entfällt

. Technische Anleitung Luft:
Klasse Anteil in %

NK 20,0

. ÖNORM M 9485 :
Klasse Anteil in %

NK 20,0
. 15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung: Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt.

* ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben
Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine
Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis.

. Relevante Sätze
H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.
H312 Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt.
H315 Verursacht Hautreizungen.
H318 Verursacht schwere Augenschäden.
H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen.
H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

. Datenblatt ausstellender Bereich: Abteilung Produktsicherheit

. Ansprechpartner: Herr Ingo Lampert
. Abkürzungen und Akronyme:

RID: Règlement international concernant le transport des marchandises dangereuses par chemin de fer (Regulations
Concerning the International Transport of Dangerous Goods by Rail)
IATA-DGR: Dangerous Goods Regulations by the "International Air Transport Association" (IATA)
ICAO: International Civil Aviation Organisation
ICAO-TI: Technical Instructions by the "International Civil Aviation Organisation" (ICAO)
ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route (European Agreement concerning the
International Carriage of Dangerous Goods by Road)

(Fortsetzung auf Seite 9)
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Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine
Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis.

Relevante Sätze

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben
Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine
ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung:15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung:15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung:15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung:

ÖNORM M 9485 :

Technische Anleitung Luft:

Namentlich aufgeführte gefährliche Stoffe - ANHANG INamentlich aufgeführte gefährliche Stoffe - ANHANG I

15.1 Vorschriften zu Sicherheit , Gesundheits- und Umweltschutz/spezif ische
Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch
15.1 Vorschriften zu Sicherheit , Gesundheits- und Umweltschutz/spezif ische

ABSCHNITT 15: Österreichische und EU-Vorschriften

Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt.

Namentlich aufgeführte gefährliche Stoffe - ANHANG I

15.1 Vorschriften zu Sicherheit , Gesundheits- und Umweltschutz/spezif ische

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.

Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis.

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben
Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine
Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis.
Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine
Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis.

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.
H312 Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt.
H315 Verursacht Hautreizungen.
H318 Verursacht schwere Augenschäden.

Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine
Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis.

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.
H312 Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt.
H315 Verursacht Hautreizungen.
H318 Verursacht schwere Augenschäden.
H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen.
H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine
Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis.

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.
H312 Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt.
H315 Verursacht Hautreizungen.
H318 Verursacht schwere Augenschäden.
H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen.
H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis.

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.
H312 Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt.
H315 Verursacht Hautreizungen.
H318 Verursacht schwere Augenschäden.
H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen.
H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung:

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben
Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine
Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis.
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IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods
IATA: International Air Transport Association
GHS: Globally Harmonised System of Classification and Labelling of Chemicals
EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances
ELINCS: European List of Notified Chemical Substances
CAS: Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society)
VbF: Verordnung über brennbare Flüssigkeiten, Österreich (Ordinance on the storage of combustible liquids, Austria)
VOCV: Lenkungsabgabe auf flüchtigen organischen Verbindungen, Schweis (Swiss Ordinance on volatile organic compounds)
VOC: Volatile Organic Compounds (USA, EU)
LC50: Lethal concentration, 50 percent
LD50: Lethal dose, 50 percent
PBT: Persistent, Bioaccumulative and Toxic
vPvB: very Persistent and very Bioaccumulative
Acute Tox. 4: Acute toxicity, Hazard Category 4
Skin Irrit. 2: Skin corrosion/irritation, Hazard Category 2
Eye Dam. 1: Serious eye damage/eye irritation, Hazard Category 1
Eye Irrit. 2: Serious eye damage/eye irritation, Hazard Category 2
Asp. Tox. 1: Aspiration hazard, Hazard Category 1
Aquatic Chronic 3: Hazardous to the aquatic environment - Chronic Hazard, Category 3

. * Daten gegenüber der Vorversion geändert
AT

(Fortsetzung auf Seite 10)

* Daten gegenüber der Vorversion geändert
Aquatic Chronic 3: Hazardous to the aquatic environment - Chronic Hazard, Category 3
* Daten gegenüber der Vorversion geändert

Eye Dam. 1: Serious eye damage/eye irritation, Hazard Category 1
Eye Irrit. 2: Serious eye damage/eye irritation, Hazard Category 2

Skin Irrit. 2: Skin corrosion/irritation, Hazard Category 2
Eye Dam. 1: Serious eye damage/eye irritation, Hazard Category 1

VOCV: Lenkungsabgabe auf flüchtigen organischen Verbindungen, Schweis (Swiss Ordinance on volatile organic compounds)VOCV: Lenkungsabgabe auf flüchtigen organischen Verbindungen, Schweis (Swiss Ordinance on volatile organic compounds)VOCV: Lenkungsabgabe auf flüchtigen organischen Verbindungen, Schweis (Swiss Ordinance on volatile organic compounds)

CAS: Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society)
VbF: Verordnung über brennbare Flüssigkeiten, Österreich (Ordinance on the storage of combustible liquids, Austria)
VOCV: Lenkungsabgabe auf flüchtigen organischen Verbindungen, Schweis (Swiss Ordinance on volatile organic compounds)

* Daten gegenüber der Vorversion geändert
Aquatic Chronic 3: Hazardous to the aquatic environment - Chronic Hazard, Category 3
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* Anhang: Expositionsszenarium
. Kurzbezeichnung des Expositionsszenariums

. Verwendungssektor
SU21 Verbraucherverwendungen: Private Haushalte / Allgemeinheit / Verbraucher
SU22 Gewerbliche Verwendungen: Öffentlicher Bereich (Verwaltung, Bildung, Unterhaltung,
Dienstleistungen, Handwerk)
SU22 Gewerbliche Verwendungen: Öffentlicher Bereich (Verwaltung, Bildung, Unterhaltung,
Dienstleistungen, Handwerk)

. Produktkategorie PC31 Poliermittel und Wachsmischungen
. Beschreibung der im Expositionsszenarium berücksichtigten Tätigkeiten/Verfahren

Siehe Abschnitt 1 im Anhang zum Sicherheitsdatenblatt.
. Verwendungsbedingungen

. Dauer und Häufigkeit 5 Werktage/Woche.
. Physikalische Parameter

. Physikalischer Zustand Flüssig

. Konzentration des Stoffes im Gemisch Der Stoff ist Hauptbestandteil.

. Verwendete Menge pro Zeit oder Tätigkeit Kleiner als 100 g pro Anwendung.
. Sonstige Verwendungsbedingungen

. Sonstige Verwendungsbedingungen mit Einfluss auf die Umweltexposition
Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.

. Sonstige Verwendungsbedingungen mit Einfluss auf die Verbraucherexposition
Nicht erforderlich.
Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.

. Sonstige Verwendungsbedingungen mit Einfluss auf die Verbraucherexposition
während der Nutzungsdauer des Erzeugnisses
Nicht anwendbar

. Risikomanagementmaßnahmen
. Arbeitnehmerschutz

. Organisatorische Schutzmaßnahmen Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.

. Technische Schutzmaßnahmen Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.

. Persönliche Schutzmaßnahmen
Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.
Gase/Dämpfe/Aerosole nicht einatmen.

. Maßnahmen zum Verbraucherschutz
Unter Verschluss und für Kinder unzugänglich aufbewahren.
Ausreichende Kennzeichnung sicherstellen.

. Umweltschutzmaßnahmen
. Luft Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.
. Wasser Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.

. Entsorgungsmaßnahmen
Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.
Sicherstellen, dass Abfall gesammelt und zurückgehalten wird.

. Entsorgungsverfahren
Produktreste werden mit dem Hausmüll entsorgt.
Darf nicht zusammen mit Hausmüll entsorgt werden. Nicht in die Kanalisation gelangen lassen.

. Art des Abfalls Teilentleerte und ungereinigte Gebinde
. Expositionsprognose

. Verbraucher
Die höchste zu erwartende inhalative Verbraucherexposition beträgt 2 ppm.

(Fortsetzung auf Seite 11)
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Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.
Gase/Dämpfe/Aerosole nicht einatmen.

Maßnahmen zum Verbraucherschutz
Unter Verschluss und für Kinder unzugänglich aufbewahren.

Persönliche Schutzmaßnahmen
Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.
Gase/Dämpfe/Aerosole nicht einatmen.

Technische Schutzmaßnahmen
Persönliche Schutzmaßnahmen

Organisatorische Schutzmaßnahmen
Technische Schutzmaßnahmen

ArbeitnehmerschutzArbeitnehmerschutz
Organisatorische Schutzmaßnahmen

RisikomanagementmaßnahmenRisikomanagementmaßnahmen
Arbeitnehmerschutz

Sonstige Verwendungsbedingungen mit Einfluss auf die Verbraucherexposition
während der Nutzungsdauer des Erzeugnisses

Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.
Sonstige Verwendungsbedingungen mit Einfluss auf die Verbraucherexposition

Sonstige Verwendungsbedingungen mit Einfluss auf die Verbraucherexposition

Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.

Sonstige Verwendungsbedingungen mit Einfluss auf die Umweltexposition
Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.

Verwendete Menge pro Zeit oder Tätigkeit
Sonstige Verwendungsbedingungen

Sonstige Verwendungsbedingungen mit Einfluss auf die Umweltexposition

Konzentration des Stoffes im Gemisch
Verwendete Menge pro Zeit oder Tätigkeit
Konzentration des Stoffes im Gemisch

5 Werktage/Woche.

Siehe Abschnitt 1 im Anhang zum Sicherheitsdatenblatt.
Beschreibung der im Expositionsszenarium berücksichtigten Tätigkeiten/Verfahren
Siehe Abschnitt 1 im Anhang zum Sicherheitsdatenblatt.

PC31 Poliermittel und Wachsmischungen

SU22 Gewerbliche Verwendungen: Öffentlicher Bereich (Verwaltung, Bildung, Unterhaltung,

SU21 Verbraucherverwendungen: Private Haushalte / Allgemeinheit / Verbraucher
SU22 Gewerbliche Verwendungen: Öffentlicher Bereich (Verwaltung, Bildung, Unterhaltung,SU22 Gewerbliche Verwendungen: Öffentlicher Bereich (Verwaltung, Bildung, Unterhaltung,SU22 Gewerbliche Verwendungen: Öffentlicher Bereich (Verwaltung, Bildung, Unterhaltung,
SU21 Verbraucherverwendungen: Private Haushalte / Allgemeinheit / Verbraucher
SU22 Gewerbliche Verwendungen: Öffentlicher Bereich (Verwaltung, Bildung, Unterhaltung,

Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.
Sonstige Verwendungsbedingungen mit Einfluss auf die Verbraucherexposition
während der Nutzungsdauer des Erzeugnisses

Sonstige Verwendungsbedingungen mit Einfluss auf die Umweltexposition

Sonstige Verwendungsbedingungen mit Einfluss auf die Verbraucherexposition

Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.
Sonstige Verwendungsbedingungen mit Einfluss auf die Verbraucherexposition

Der Stoff ist Hauptbestandteil.
Verwendete Menge pro Zeit oder Tätigkeit Kleiner als 100 g pro Anwendung.

Beschreibung der im Expositionsszenarium berücksichtigten Tätigkeiten/Verfahren

Der Stoff ist Hauptbestandteil.

SU22 Gewerbliche Verwendungen: Öffentlicher Bereich (Verwaltung, Bildung, Unterhaltung,

PC31 Poliermittel und Wachsmischungen
Beschreibung der im Expositionsszenarium berücksichtigten Tätigkeiten/Verfahren

Unter Verschluss und für Kinder unzugänglich aufbewahren.
Ausreichende Kennzeichnung sicherstellen.

Maßnahmen zum Verbraucherschutz
Unter Verschluss und für Kinder unzugänglich aufbewahren.
Ausreichende Kennzeichnung sicherstellen.

Persönliche Schutzmaßnahmen
Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.
Gase/Dämpfe/Aerosole nicht einatmen.

Maßnahmen zum Verbraucherschutz
Unter Verschluss und für Kinder unzugänglich aufbewahren.

Gase/Dämpfe/Aerosole nicht einatmen.Gase/Dämpfe/Aerosole nicht einatmen.
Maßnahmen zum Verbraucherschutz
Unter Verschluss und für Kinder unzugänglich aufbewahren.Unter Verschluss und für Kinder unzugänglich aufbewahren.
Ausreichende Kennzeichnung sicherstellen.
Umweltschutzmaßnahmen

Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.

Gase/Dämpfe/Aerosole nicht einatmen.
Maßnahmen zum Verbraucherschutz
Unter Verschluss und für Kinder unzugänglich aufbewahren.
Ausreichende Kennzeichnung sicherstellen.
Umweltschutzmaßnahmen

Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.
Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.

Entsorgungsmaßnahmen

Gase/Dämpfe/Aerosole nicht einatmen.
Maßnahmen zum Verbraucherschutz
Unter Verschluss und für Kinder unzugänglich aufbewahren.
Ausreichende Kennzeichnung sicherstellen.
Umweltschutzmaßnahmen

Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.
Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.

Entsorgungsmaßnahmen

Gase/Dämpfe/Aerosole nicht einatmen.
Maßnahmen zum Verbraucherschutz
Unter Verschluss und für Kinder unzugänglich aufbewahren.
Ausreichende Kennzeichnung sicherstellen.
Umweltschutzmaßnahmen

Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.
Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.

Entsorgungsmaßnahmen
Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.

Risikomanagementmaßnahmen

Organisatorische Schutzmaßnahmen
Technische Schutzmaßnahmen Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.
Persönliche Schutzmaßnahmen
Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.
Gase/Dämpfe/Aerosole nicht einatmen.

Der Stoff ist Hauptbestandteil.
Kleiner als 100 g pro Anwendung.

Sonstige Verwendungsbedingungen mit Einfluss auf die Umweltexposition

Der Stoff ist Hauptbestandteil.
Kleiner als 100 g pro Anwendung.

Sonstige Verwendungsbedingungen mit Einfluss auf die Umweltexposition
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Die höchste zu erwartende dermale Verbraucherexposition beträgt mg / kg / Tag.
Die höchste zu erwartende orale Verbraucherexposition beträgt mg / kg / Tag.

. Leitlinien für nachgeschaltete Anwender Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
AT


